
Zeitschrift: Schweizer Schule

Herausgeber: Christlicher Lehrer- und Erzieherverein der Schweiz

Band: 41 (1954)

Heft: 9: Sexuelle Erziehung

Rubrik: Mitteilungen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


19.11 Fahrt auf dem See naeli Hertenstein
20.43 Luzern an

Sonntag, den 12. September 1954

7.30 Missa Recitata in der Institutskapelle
Ansprache von H. H. Prälat Prof. Dr.
A. Mühlebacli, Luzern

8.30 Frühstück
10.00 Generalversammlung im Hotel Union

Traktanden: 1. Begrüßung, 2.

Protokoll, 3. Jahresberichte: a) der
Zentralpräsidentin; b) der Sektionsprä-
sidentinnen, 4. Kassabericht, 5.

Bericht der Revisorinnen, 6. Verschiedenes.

Vortrag von Herrn Prof. Dr. A.

Schönenberger, Luzern: Jeanne d'Arc
au bücher von Paul Claudel

12.30 Mittagessen
14.00 Abfahrt per Autocar zur Besichti¬

gung von Schloß Heidegg
17.00 spätestens, Ankunft in Luzern

Herzlich ladet ein die Sektion Luzernbiet.

Kosten: Nachtessen, Übernachten und
Frühstück Fr. 9.—; Seefahrt Fr. 2.20;
Mittagessen inkl. Service Fr. 5.50; Fahrt nach

Heidegg Fr.4.50; Kunstausstellung Fr. 1.50.

Anmeldung bis 5. September an Hanni
Imgrüth, Sekundarlehrerin, Emmenbrücke
(Luzern).

UMSCHAU

UNSERE REISEKARTE
Die Ferien sind noch nicht vorbei. Sie gehören

zum Teil noch der Zukunft an. Um den Lehrern,
Lehrerinnen und Mitgliedern des Katholischen
Lehrervereins der Schweiz das Reisen und
Ferienmachen zu erleichtern, geben 'wir ja bekanntlich
eine Reiselegitimationskarte heraus. Diese Karte
enthält ein großes Verzeichnis von vielen Bahnen,
Museen, Sehenswürdigkeiten und Hotels, bei denen
die Inhaber der Reisekarte Vergünstigungen genießen.

Die Inhaber der Reisekarte berücksichtigen
selbstverständlich die Hotels, die in derselben
inserieren.

Mit der Reisekarte ist das Reisen ein Genuß und

erspart den Inhabern oft Enttäuschungen und
unangenehmen Ärger. Die Karte kann bei Jos. Müller,
Präsident, Flüelen (Tel. [044] 213 74) bezogen
werden (Preis Fr. 3.30).

AUSSTELLUNG
IN DER BERNER SCHULWARTE

Guggisberg — eine Schule im Schicarzenburger
Land

Wir freuen uns, die Reihe der Schultypen mit
einem weiteren Beitrag fortsetzen zu können. Das

Lehrerehepaar von Guggisberg zeigt diesmal seine
Schule. Im Alpenrandgebiet mit seinen kleinbäuerlichen

Einzelhöfen trägt sie bestimmte Merkmale,
die für die .übrigen sieben Schulen der Gemeinde
und wohl für die meisten Orte des Schwarzenbur-

ger Landes charakteristisch sind. Die mit Land und
Leuten vertrauten Lehrersleute erkennen klar ihre
besondere Lage, um darauf wohlüberlegend und
zielbewußt die Schularbeit aufzubauen.

Die Ausstellung dauert vom 17. August bis 13.

November 1954 und ist werktags von 10 bis 12 und
14 bis 17 Uhr geöffnet. Sonntag und Montag
geschlossen. Der Eintritt ist frei.

MITTEILUNGEN

STUDIENWOCHE
IN BAD SCHÖNBRUNN BEI ZUG

27. September bis 2. Oktober 1954.

Laientheologischer Kurs für Lehrerinnen,
Fürsorgerinnen, Akademikerinnen. (Programm s. Nummer

vom 1. August).
Kursleiter: H. H. Dr. Herrn. Seiler,

Studentenseelsorger, Zürich.
Pensionspreis einschließlich Kursgeld 55 Fr.
Anmeldungen erbeten an Bad Schönbrunn b. Zug,

Tel. (042) 7 33 44.

EXERZITIEN FÜR LEHRERINNEN
UND LEHRER

IM EXERZITIENHAUS WOLHUSEN

Lehrerinnen vom 27. Sept. bis 2. Okt. (vier
Tage). »Der marianische Erzieher.« Leiter: H. H. P.
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Dr. Kastner, Schönstatt. Pensionspreis Fr. 40.—

(alles inbegriffen).
Lehrer vom 4.—8. Okt. (drei Tage). »Der marianische

Erzieher.« (H. H. P. Dr. Kastner.) Pensionspreis

Fr. 30.— (alles inbegriffen).
Wer sich von der Wichtigkeit dieser Kurse »Der

marianische Erzieher« überzeugen möchte, lese den
Leitartikel in Nr. 8 der »Schweizer Schule« vom
15. August.

Anmeldungen an das Exerzitienhaus Wolhusen,
Tel. (041) 8711 74.

LEHRER-EXERZITIEN
IM EXERZITIENHAUS ST. FRANZISKUS

IN SOLOTHURN

5.—9. Oktober: Lehrer. P. Terlullian.
23.—27. Oktober: Akademiker. Dr. P. Heinrieh

Suso Braun.
Anmeldungen an das Exerzitienhaus St. Franziskus,

Gärtnerstr. 25, Solothurn, Tel. (065) 2 17 70.

EXERZITIEN FÜR LEHRER
IN SCHÖNBRUNN BEI ZUG

Vom 11.—15. Okt., unter der Leitung von H. H.
Truniger.

Anmeldungen an Bad Schönbrunn b. Zug, Tel.
(042) 7 33 44.

ZUVERLÄSSIGE WANDERLEITER
FÜR UNSERE JUGEND

Die Leitung einer Sehulreise, einer Ferienkolonie,

eines Skilagers oder einer mehrtägigen Wan-

derung mit Jugendlichen ist eine verantwortungsvolle

Aufgabe. Sie verlangt zudem Kenntnisse und
Erfahrungen mancher Art.

Der Schweizerische Bund für Jugendherbergen
führt seit Jahren immer wieder Wanderleiterkurse
durch, welche reiche Gelegenheit bieten, Erfahrungen

auszutauschen und viel Neues zu lernen. Der
nächste Schweizerische Wanderleiterkurs findet
statt im Jugendferienheim Rotschuo bei Gersau am
Vierualdstättersee in der Zeit vom 5.—9. Oktober
1954.

Interessentinnen und Interessenten erhalten das

genaue Kursprogramm bei der Bundesgeschäftsstelle

des Schweiz. Bundes für Jugendherbergen,
Seefeldstr. 8, Zürich 8.

40 Jahre

Zuger-Wandtafeln

Verlangen Sie den neuen illustrierten Prospekt
mit 20 verschiedenen Modellen.

E.KNOBEL NÄon ZUG
MöbelWerkstätten - Schulmobiliar - Innenausbau

Tel (042) 4 22 38

Die zeitgemäBen schweizerischen

Lehrmittel für Anthropologie
Bearbeitet von Hs. Heer, Reallehrer

Naturkundliches Skizzenheft

„Unser Körper"
mit erläuterndem Textheft.

40 Seiten mit Umschlag. 73
Konturzeichnungen zum Ausfüllen mit
Farbstiften. 22linierte Seiten für
Anmerkungen. Das Heft ermöglicht

rationelles Schaffen und
große Zeitersparnis im Unterricht
über den menschlichen Körper.

Bezugspreise; perStück
1— 5 Fr. 1.55
6—10 1.45

11—20 1.35
21—30 w 1.30
31 u. mehr 1.25

Probeheft gratis

Textband

„Unser Körper"
Ein Buch

vom Bau des menschlich.Körpers
und von der Arbeit seiner Organe

Das Buch enthält unter Berücksichtigung der neuesten
Forschungsergebnisse all den Stoff über den Bau und
die Arbeit der menschlichen Organe, der von der
heranwachsenden Jugend erfaßt werden kann.

Lehrer-Ausgabe mit 20 fa rb i ge n Tafeln und

vielen Federzeichnungen Preis Fr. lO.—
Schüler-Ausgabe mit 19 schwarzen und 1

farbigen Tafel und vielen Federzeichnungen

(Nettopreise) Frei« Fr. 6.35

Augustin - Verlag Thayngen - Schaffhausen
Im gleichen Verlag erschienen:
Karl Sch i b Kepetftorinni der allg. und der Schweizer Oeschiclite

RICHARD SEEWALD

Giotto
Eine Apologie des Klas¬

sischen

160 Seiten - Fr. 10.—

Ausgehend vom Werke Giot-
tos, des »Vaters der
abendländischen Malerei«, findet
Seewald eine neue Vorstellung

vom Wesen des
Klassischen und gibt der
modernen Malerei ein klären¬

des Richtmaß.

In allen Buchhandlungen

WALTER VERLAG ÖLTEN
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